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Natur pur und grenzenlos reiten in Brandenburg 2022 

 
Paaren-Glien, So, wie auf dem Reiter- & Erlebnisbauernhof Groß 

Briesen, hat im gesamten Land Brandenburg das Pferdejahr 2022 

seinen Takt aufgenommen. Für die Betreiber von Reitställen und 

Zuchtbetrieben war das Vorjahr kein leichtes; umso mehr gilt es nun 

wieder mit attraktiven Angeboten möglichst viele Menschen für das 

„Erlebnis Pferd“ zu begeistern.  

 

In Groß Briesen setzt man hierbei auf langjährige Erfahrung und qualifizierte 

Angebote für Reitbegeisterte. Ob Seminare wie „Reiten ohne Sattel“ und 

Pferdeführerschein-Lehrgänge für die größeren und großen Pferdesportler 

oder Pflegeponywochenenden für Kleinen, welche so an den 

verantwortlichen Umgang mit Tieren herangeführt werden: Die Mischung 

machts. Entsprechend ist es dann auch kein Wunder, dass auch die 

Reiturlaubsangebote, wie das ab dem 30. Januar, in Groß Briesen, über die 

Grenzen des Landes hinaus einen sehr guten Ruf haben.  So stellt dann 

auch der zuständige Minister des Landes, Axel Vogel, in seinem Grußwort, 

im aktuellen Katalog „Pferdeland Brandenburg“, stellvertretend für die 

vielen brandenburgischen, mit Pferden arbeitenden Betriebe und Vereine 

fest: „Brandenburg ist Pferdeland.“ Die thematische Angebotspallette 

Brandenburgs reicht dabei tatsächlich von den Wildpferdherden, auf alten 

Militärübungsflächen, über die zahlreichen, erfolgreichen Pferdezuchten bis 

zu den Reitsportvereinen und den vielfältigen Urlaubsangeboten mit Pferd, 

nicht zu vergessen das mannigfache Angebot an Lehrgängen und Turnieren 

mit Pferdebezug. Mit der Galopprennbahn in Hoppegarten sowie dem 

Brandenburgischen Haupt- und Landgestüt in Neustadt (Dosse) verfügt das 

Land zudem über zwei historisch Markenanker, die international zum 

Thema Pferd mit Brandenburg assoziiert werden.  Diese Vielfalt spiegelt 

auch der frisch erschienene Katalog „Pferdeland Brandenburg“ und die 

gleichnamige Website (pferdeland-brandenburg.de) von pro agro, dem 

Verband zur Förderung des ländlichen Raumes in der Region Brandenburg-
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Berlin, wider. Hier finden sich, neben zahlreichen, regionalen Reit- und 

Pferdeurlaubsangeboten, auch aktuelle Termine und wissenswerte 

Sachinformationen für Pferdebegeisterte.  

Die Kataloge von pro agro sind an den Tourist-Informationen im Land 

kostenfrei erhältlich. Bequem bestellen, als Flipbook betrachten oder 

herunterladen kann man sie unter: www.proagro.de/kataloge-bestellen 

 

 

Der Agrarmarketing-Verband pro agro e.V. engagiert sich seit fast 30 

Jahren für die Vernetzung und Vermarktung von Brandenburger Produkten 

und Dienstleistungen aus den Bereichen Agrar- und Ernährungswirtschaft 

sowie Land- und Naturtourismus. Ein Team von aktuell 13 Mitarbeitern 

betreut zudem eine Vielzahl von Zukunftsprojekten zur Stärkung der 

Branche und des ländlichen Raums in Brandenburg/Berlin. 

 

Weitere Informationen erhalten Sie unter: 

www.proagro.de 

 

 

Wissenswertes am Rande: Brandenburg hat eines der liberalsten Reitgesetze 

Deutschlands. Während in fast allen anderen Bundesländern Reiten 

grundsätzlich verboten und nur auf ausgewiesenen Strecken erlaubt ist, ist 

es in Brandenburg genau umgekehrt: Hier darf grundsätzlich überall geritten 

werden, und es ist nur auf ganz wenigen Strecken ausdrücklich verboten. Ein 

Pfund, mit dem man wuchern kann. 

 

Kleine Landeskunde am Rande: Groß Briesen im Fläming wurde 1422 

erstmals erwähnt und gehörte bis 1815 zum Amt Belzig im Königreich 

Sachsen. Im Ergebnis des Wiener Kongresses kam es zu Brandenburg. In der 

neu geschaffenen Provinz Brandenburg lag es im Kreis Zauch-Belzig; dies bis 

1952. Heute ist Groß Briesen ein Ortsteil Bad Belzigs und gehört zum 

Landkreis Potsdam-Mittelmark.     
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